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etwa noch erne ſtehen, auf aufmerkſam machen: jedermann wird * mit
größtem en gebrauchen.

3 Univerſitäts-Profeſſor Dr. tto Schmid.
10) Erklärung des miitleren Deharbe'ſchen Ratechismus. Von Doctor

alo Schmitt, Domcapitular zu Freiburg Br Mit Approbation
und Empfehlung des Erzbiſchofes von Freiburg. te Auflage Herder'ſche
Verlagshandlung zu Freiburg t. Br 1892 Drei Bände mit 612, 686
1—— Seiten. Preis 9.—

Qaum hat ein in neuerer Zeit erſchienenes, unmittelbar für die katechetiſche
Praxis un der beſtimmtes erk ſoviel Lob geerntet, als dieſes von Doctor
Schmitt verfaſste. Der gegenwärtige Erzbiſcho von Köln hat, als noch iſchof
von Ermland war, dasſelbe beſonders hervorgehoben und die Bearbeitung des
darin enthaltenen katechetiſchen Stoffes als „Celeberrimae catecheses“ in einem
diesbezüglichen Paſtoralſchreiben bezeichnet, mit dem eifügen, daſs dies erk
alle ähnlichen Werke übertreffe. Demgemäß hat P8 auch un Oeſterreich viele Ver
breitung gefunden, wiewohl der in Deutſchland gebräuchliche Deharbe'ſche Katechismus
zugrunde gelegt iſt eit dem Erſcheinen der erſten Auflage dieſes Werkes ſind
un vergangen und chon liegt 2* in a  er Auflage vor uns.

Pinswang Tirol). Pfarrer oſe alibl

11) Erklärung des kleinen Deharbeiſchen Katechismus. Von Dr Jakob
mütt, Domcapitular Freiburg Bir Mit Approbation des Hochwſt.
Erzbiſchofes von Freiburg und des Hochwſt Biſchofes von ainz. 9te
Auflage Freiburg 1. Br 1892 Herder'ſche Verlagshandlung. 286
Preis —2.20 1.3

Vor zehn V  ahren wurde etn Neudruck des leinen Deharbe'ſchen veranſtaltet
und hiebei der Text einigermaßen abgeändert. In der vorgenannten Katechismus⸗
Erklärung iſt der eben erwähnte Neudruck des leinen Katechismus zugrunde gelegt.
Während aber Iun der ſiebenten Auflage dieſer Katechismus⸗Erklärung noch ſowo
die ältere, urſprünglichere, als auch die im Neudruck gewählte Faſſung berückſichtiget
wurde, ird in der gegenwärtigen a  en Auflage nur mehr die neuere Redaction
des leinen Katechismus berückſichtiget. Der Umſtand, daſs ereits Iin a  er Auflage
dieſe Katechismus⸗Erklärung vorliegt, iſt ein weiterer Beweis von der Treffli  Ei

Q1derſelben.
127 Das Uleſsbuch der heiligen I1. (Missalé Romanum) lateiniſch

und deutſch mit liturgiſchen Erklärungen. Für die La  len bearbeitet von

Anſelm0 aus der Beuroner Benedictiner-Congregation. Dritte,
vermehrte uflage. Mit Approbation des Hochwſt Herrn Erzbiſchofes von

Freiburg. Mit einem Stahlſtich und drei Lichtdruckbildern. Freiburg Bir
Herder. 1892 XXXXII, 760 U. 230 Preis broſch 3.—

1.80
Das „Meſsbuch“ will dazu beitragen, daſs der reiche Gebetsſchatz der Kirche,

welcher mn ihrer eiligen Liturgie niedergelegt iſt, immer mehr den Gläubigen
zugänglich und ertrau werde Wie ſehr dasſelbe einem Bedürfniſſe entgegen⸗
kommt, beweist der Umſtand, daſs In kurzer Zeit eine dritte Auflage nöthig
geworden iſt Nachdem ſchon die zweite Auflage erweitert worden, hat die dritte
Auflage noch mehr Bereicherungen erfahren. Von ganz beſonderem Wert ſind die
liturgiſchen Erklärungen der betreffenden Zeiten und gottesdienſtlichen Handlungen.
Zu den Epiſtel und Evangelientexten ind erläuternde Wort und Sacherklärungen
beigefügt. Möge ſich bei einer Auflage der Verleger entſchließen, das Format
etwas 3u vergrößern, damit eine noch größere Vollſtändigkeit ermöglicht werde
Das „issel des fidèles“ von Gerhard Calven, das imn Tournay erſchienen iſt
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dürfte als Muſter dienen ein ſehr erfreuliches Zeichen der Zeit, daſs dieGläubigen ſich immer mehr die Gebete der V anſchließenMünſter. Profeſſor Dr Bernhard Schäfer.
13 Beuron. Bilder und Erinnerungen aus dem Mönchsleben der Jetztzeit.on D— OIff, Benedictiner der Beuroner Congregation und

Prior von Kloſter Emaus In Prag. Zweite verbeſſerte Auflage. Stuttgart.Süddeutſche Verlagshan
Preis M —3.— dlung (D.  1.20 1892 193 HKI 80⁰

Es iſt erfreulich, daſs dieſe mit dankbarer Liebe gezeichneten und in warmenFarben ausgeführten Bilder aus dem Ordensleben der Gegenwart ſo bald chonin zweiter Auflage erſcheinen können. Bei dem gegenwärtigen Kampfe Aum dieWiedereinführung der er in Baden und Württemberg omm das Buch erade
zur gelegenen Zeit, Freund und Feind einen willkommenen Blick in das eben,Treiben und Schaffen, Beten und Arbeiten, einer geordneten, in heiligem Gottes⸗frieden treu zuſammenhaltenden Kloſterfamilie thun 3 laſſen Die Bilder indganz aus und nach dem Leben gezeichnet und die Erinnerungen des geiſtvollenVerfaſſers mit anmuthigen poetiſch ſchwungvollen Schilderungen In Verſen durchwebt, die uns das von ihm Erlebte un idealer HöheLeſer aber nicht bloß durch die Kloſterräume, Kir

ſchauen aſſen Er ührt den

Werkſtätten der Erzabtei Beuron und in die waldrei
che, Zellen, Studienſäle und
che ſie umkränzende Gebirgs⸗-—landſchaft, ſondern auch nach Oeſterreich Emaus in Prag, Seckau un Steiermark,Volder in irol), nach Belgien (Maredſous), England (Erdington) und Schottland Fort⸗Au uſtus), uns daſelb die Arbeiten der Beuroner Benedictinerin ege der Liturgie und des Gregorianiſchen Geſanges, Vn Uund Handwerk,in Erziehung und ehrfa in Wiſſenſcha und Seelſorge, in Volksmiſſionen undAbhaltung von Exercitien oder Verkündigung des ortes Gottes bei och undNieder vor ugen 8 führen Dabei will uns aber doch ſcheinen, daſs das ſtrebſamePriorat 3 Erdington V Herzen von England mit den daſelb ſo erfolgreich inder Seelſorge wirkenden Söhnen Beurons vom Veraſſer ſtiefmütterlichbehandelt Urde vielleicht nur deshalb, eil das erliche Heim alldortennicht mit eigenen Augen geſchaut hat Vor dem Titel prangen die Porträts des

verſtorbenen Erzabtes Dr. Maurus und des jetzigen Hochwſt Herrn Placidus WolterIn ru Die Vignetten und Vollbilder im Buche ſe aben gegenüber dererſten Ausgabe eine weſentliche Bereicherung erfahren. Das Schriftchen verdientſeiner reinen claſſiſchen orm als eines der beſten Erzeugniſſe der neuerenbelletriſtiſchen Literatur allen Gebildeten, beſonders aber katholiſchen Familien undden Studierenden aufs wärmſte empfohlen werden
Beuron (Hohenzollern). Subprior Suitbert Baeumer

14 Die Herrlichkeiten Frau von der immerwährendenEin vollſtändiges andbuch für alle Verehrer der heiligen Gnadenmutter,mit Berückſichtigung für den Maimonat. Mit Autoriſation des VerfaſſersSaintrain 8 4 R., überſetzt von Kieffer, Prieſterder Diöceſe Luxemburg. Zweite, vermehrte und verbeſſerte Auflage.Innsbruck Vereinsbuchhandlung. 1892 160 XVI —479 Preis(in Calico) 1.— 2.—
Das als „Maimonat“ eingerichtete Büchlein bringt, m 31 Tage vertheilt,die Geſchichte des Gnadenbildes und der Segnungen durch deſſen Verehrung uinden verſchiedenen Ländern; daran chließt ſich jedesmal eine kurze Betrachtungin zwei Punkten, eine tägliche Uebung mit bet und Beiſpiel Der zweite etenthält die vorzüglichſten Andachtsübungen zur Verehrung Mariens Unter dem

genannten Titel Alles recht fromm und praktiſch.
Freinberg (Linz). rofeſſor G Kolb
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